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Vorpommersche Landesbühne – Spielplan
Alexander Scheer, Andreas Dresen & Band spielen Gundermann
05.07., 19.30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz
Musikkabarett Schwarze Grütze
Vom Neandertal ins Digital
Sonntag, 11.07., 19.30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz
Martin Sonneborn
Krawall und Satire
Sonntag, 25.07., 19.30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz
Daniela Dahn, Rainer Mausfeld
Tamtam und Tabu
Lesung und Gespräch
Montag, 26.07., 19.30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz
Satirische Schnüffeleien von und mit Lothar Bölck
(Der)SCHLEIM(der)SPUREN
Sonntag, 08.08., 19.30 Uhr Evangelische Kirche Zinnowitz
Matthias Platzeck
Wir brauchen eine neue Ostpolitik - Russland als Partner
Lesung und Gespräch mit dem Journalisten Steffen Adler
Sonntag, 15.08., 19.30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz
Michael Hatzius
Die Echse
Sonntag, 22.08., 19.30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz
Wladimir Kaminer
Der verlorene Sommer
Sonntag, 29.08., 19.30 Uhr Ostsee-Bühne Zinnowitz
Die Herkuleskeule Dresden
Freibier wird teurer
Ein irrwitziges Spektakel über eine irrwitzige Welt
Samstag, 03.09., 19.30 Uhr Evangelische Kirche Zinnowitz
Karten unter 03971 2688800
www. vorpommersche-landesbuehne. de, an der Theaterkasse 
und in der Kurverwaltung Zinnowitz

Der Traum wird Wirklichkeit -  
Vineta taucht aus den Fluten wieder auf
Die Vineta-Festspiele feiern ihr 25-jähriges Jubiläum mit dem 
Stück „Traum ohne Wirklichkeit“. Wäre vor 25 Jahren die Premiere 
fast ins Wasser gefallen, da ein sehr starkes Gewitter die tech-
nischen Anlagen in Mitleidenschaft gezogen hatten, wollte das 
Theater das Jubiläum nicht Corona opfern. Eigens zum Jubiläum 
spielt erstmals das gesamte feste Ensemble der Vorpommerschen 
Landesbühne.
Seit 25 Jahren nehmen Sie sich der Vineta-Sage an. Was fasziniert 
Sie an dieser Geschichte?
Bordel: Dass auch oder gerade eine sehr reiche Stadt untergehen 
kann. Man erzählte sich die Sage auf dieser bitterarmen Insel und 
sich so das karge Leben ein wenig schön geredet - und ein wenig 
Häme war sicher auch dabei. Aber die Frage ist: Warum ist die 
Stadt, der es doch blendend ging, in den Fluten verschwunden? 
Da ist viel Spielraum für Fantasie und künstlerische Ausdeutung. 
Außerdem spielt die Sage vor der Insel Usedom.
Die Vineta-Geschichten berühren, egal ob Könige, Elfen oder 
andere Fantasiefiguren im Mittelpunkt stehen, stets einen Zipfel 
der Gegenwart. Warum?
Bordel: Geschichte wiederholt sich nun mal. Ich denke bei den 
Geschichten an die realen Figuren im Stück. Aber ich sehe natür-
lich auch, was um mich herum passiert. Jedes Theaterstück hat 
doch einen Bezug zu jeweiligen Gegenwart. Und dass ist doch 
auch das Salz in der Suppe.
Auch ein Blick in die Natur scheint Sie zu inspirieren....
Bordel: Sie spielen auf die Dünenritter an......
Unter anderem...
Bordel: Ja, die Buhnen im Meer, dass sind Erinnerungen an die 
Dünenritter, die das Land vor dem Meer beschützten. Das gab es 
noch die Findlinge - die Kindern der Elfenkrieger und Dünenritter, 
die in Schiffskajüten und Fischerhütten mit einem Batzen Gold 
in der Windel abgelegt wurden. Die großen Findlinge auf den 
Feldern erinnern an sie. Und die Schaumgeborenen erklären sich 
von selbst. Wenn ich mal in Rente bin, werde ich die Geschichte 

Montag, 28.06.2021, 19:00 Uhr
Bernstein - das Gold der Ostsee
Vortrag mit Mitmach-Effekten für alle Sinne. Was Sie schon immer 
über Bernstein wissen wollten und viele weitere Dinge, erfahren Sie 
von der Referentin Carina Reich. 
Kosten: 4,00 €, mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 €

Donnerstag, 01.07.2021, 14:00 Uhr
"Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?"
Der Bundesbeauftragte für die Unterlagen des Staatsicherheits-
dienstes der ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik 
gewährt allen Interessenten eine Bürgerberatung zum Thema
"Wie kann ich meine Stasi-Akte einsehen?"
Eintritt frei

Donnerstag, 01.07.2021, 19:00 Uhr
"Ostseeflüchtlinge im Stasi-Visier"
Grenzregime und Fluchtbewegung an der DDR-Ostseeküste
Ein Vortrag mit Dr. Christian Halbrock (BStU) und Dr. Volker Höffer 
zum Thema "Ostseeflüchtlinge im Stasi-Visier"
Eintritt frei

Montag, 12.07.2021, 19:00 Uhr
Geschichte und Technik in Peenemünde - V1 und V2
Ein populärwissenschaftlicher Vortrag des Praktikers Sven Grempler. 
Kosten: 4,00€, mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 €

Montag, 19.07.2021, 19:00 Uhr
Vortrag "Insel Usedom - Anfänge des Badewesens"
Die arme Gegend am Ostseestrand konnte nur wenige Menschen er-
nähren, fast nur vom Fischfang wurde gelebt. Dann begann sich der
Tourismus um 1850 zu entwickeln... Strandkörbe, Seebrücken und 
der Aufbau von Hotels und Gaststätten veränderten die Orte und
die Menschen auf der Insel Usedom. Referentin: Hilde Stockmann. 
Kosten: 4,00 €, mit Kurkarte von Zinnowitz 2,50 €

                                                 Änderungen vorbehalten!

dienstags, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Lernen Sie den Ort und seine Geschichte kennen.
Zinnowitz an. Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: 2,00 €, mit Kurkarte von Zinnowitz kostenlos

Ortsführungen

Vorträge (Einlass: 30 min vor Veranstaltung)

Eigenbetrieb Kurverwaltung
der Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
Neue Strandstraße 30
17454 Ostseebad Zinnowitz

Tel.: 038377 4920 
www.zinnowitz.de

info@kv-zinnowitz.de

Bitte melden Sie sich bis einen Tag vor der jeweiligen
Veranstaltung im Haus des Gastes an. Sie erhalten
zusätzlich tagesaktuelle Informationen zum Ablauf und
eventuell weiteren Bestimmungen der Veranstaltung.
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der Dünenritter und Elfenkrieger fortschreiben.
Dass heißt, sie wollen neue Märchen oder Sagen erfinden....
Bordel: Warum nicht. Aber ersteimal kommt es auch darauf an, 
den Märchen-und Sagenschatz der Region um die Insel Usedom 
und die Peene, zu heben. Die Peene ist ein wichtiger Fluss auch 
in Bezug auf das reale Vineta, das es vielleicht gegeben hat. Man 
müsste die Sagen und Märchen sich wieder erzählen. Ich habe 
da schon eine Idee.
Theisa, Claribella, Cyrane, Gunara, um nur einige zu nennen - 
hießen weibliche Vineta-Helden. Warum stellen Sie meist Frauen 
in den Mittelpunkt ihrer Geschichten?
Bordel: Das ist wieder aus dem puren Leben gegriffen und in den 
vinetischen Kosmos übersetzt. Frauen geben dem Wahn nach 
Gold eine menschliche Richtung und sie geben dem vinetischen 
Mann, die Illusion, dass er etwas erreicht. Für Frauen ist Gold kein 
Symbol von Reichtum, sondern eher von Schönheit. Aber sie sind 
auch Opfer des Vineta-Wahns. So gab Rosa ihren Liebsten frei, 
damit er überlebt, Gunara flogt zum Elfenstern - allein.
Die Waffen einer Frau sind weibliche Klugheit. Obwohl die vineti-
schen Frauen auch gut mit dem Schwert umgehen können. Frauen 
sind immer die stärkeren Charaktere gradliniger, gründlicher, kon-
sequenter. Aber ihre Gradlinigkeit geht stets verschlungene Wege.
Wie ist der Weg einer Vineta-Geschichte von der Idee auf die 
Bühne?
Bordel: Etwa mitten in der laufenden Saison erzähle ich die künfti-
ge Vineta-Geschichte, den Kollegen auf und hinter der Bühne. Und 
im Gespräch fließen dann neue Ideen ein. Etwa um die Jahreswen-
de ist eine erste Fassung zu Papier gebracht. Die Liedtexte sind 
geschrieben. Diese werden dann den Komponisten übergeben. Zu 
Jahresbeginn gibt es Absprachen mit den Bühnenbildnern. Nach 
Ostern beginnt die heiße Phase - Tonaufnahmen, choreografische 
Proben und Proben auf der Bühne. Hier gibt es immer noch klei-
nere Änderungen am Stück, die die Schauspieler in ihre Rollen 
einbringen. Die Koordination all dieser Prozesse obliegt seit 25 
Jahren meiner Vineta-Assistentin für alles, Cornelia Flesch. Sie 
baut mich auch manchmal auf oder macht mich zur Schnecke, 
wenn ich noch zu viel während der Proben ändere.
Das Gespräch führte Claudia Winter
Dr. Wolfgang Bordel inszeniert seit 25 Jahre die Vineta-Geschich-
ten und hat auch die meisten davon geschrieben. Im Jahr 2020 
wurde er Kulturpreisträger des Landes Mecklenburg-Vorpommern.
Vineta-Traum ohne Wirklichkeit
Ostsee-Bühne Zinnowitz
Premiere 3. Juli, 19.30 Uhr
Spieltage: Montags, Mittwochs und Freitags, jeweils 19.30 Uhr
Letzte Vorstellung: Samstag, 3. September, 19.30 Uhr
Karten unter 03971 26 88800 www.vineta-festspiele.de

Glückwünsche für die Jubilare 
des Amtes Usedom-Nord im Monat Juli 2021

Gemeinde Ostseebad Karlshagen
07.07. Wolters, Alfons 80 Jahre
08.07. Roggow, Monika 70 Jahre
13.07. Beyer, Dieter 80 Jahre
15.07. Hönig, Rosemarie 85 Jahre
18.07. Haase, Karla 70 Jahre
21.07. Offermann, Manfred 75 Jahre
20.07. Albrecht, Klaus und Gisela 55. Hochzeitstag
23.07. Vorwieger, Dieter 80 Jahre
28.07. Krüger, Inge 70 Jahre
29.07. Klein, Gerd und Sabine 60. Hochzeitstag
30.07. Eichner, Hannelore 80 Jahre

Gemeinde Mölschow
18.07. Knauer, Joachim und Brigitte 65. Hochzeitstag
23.07. Vollbrecht, Renate 80 Jahre

Gemeinde Peenemünde
01.07. Thierfelder, Reinhard 70 Jahre
08.07. Kartheus, Klaus 85 Jahre

Gemeinde Trassenheide
03.07. Stoschek, Eberhard 85 Jahre
07.07. Zimmer, Heidrun 70 Jahre
27.07. Christensen, Krystyna 80 Jahre

Gemeinde Ostseebad Zinnowitz
01.07. Lenke, Volkmar 80 Jahre
05.07. Adrion, Gert 80 Jahre
08.07. Bauske, Irene 70 Jahre
09.07. Kretzschmar, Jost und Eva 55. Hochzeitstag
14.07. Zeist, Ingrid 80 Jahre
19.07. Bassalik, Alfred 75 Jahre
20.07. Neumann, Maja 75 Jahre
21.07. Schmurr, Hans-Jürgen 80 Jahre
23.07. Wieck, Bernhard 70 Jahre
26.07. Ziegenhahn, Hans-Joachim 75 Jahre
26.07. Kunze, Veronika 70 Jahre
28.07. Moeller, Barbara 80 Jahre
30.07. Steller-Nemitz, Gertraud 70 Jahre

Die Veröffentlichung der Jubilare basiert auf dem Bundesmel-
degesetz § 50 Abs. 2. Danach darf lediglich der „70. Geburts-
tag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag 
jeder folgende Geburtstag“ veröffentlicht werden.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, muss dem schriftlich wi-
dersprechen. Das Formular dafür erhalten Sie in der Pass- und 
Meldebehörde oder auf unserer Homepage www.amtusedom-
nord.de unter der Rubrik Formulare/ Formularserver/ Ordnungs-
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wurde eine Telefonkonferenz abgehalten.
Da wir durch den Beginn der Pandemie nicht nach Gingen zur 
Firma Ziegler Reisen konnten.
Kurz danach ereilte uns die Nachricht, dass sich der Bau durch 
die Pandemie verzögern könnte und unsere Hoffnung das 
neue Fahrzeug pünktlich zum Jubiläum einweihen zu können, 
schwand.
Damals hofften wir noch, dass die Pandemie schnell vorbei ist 
und wir nach dem Sommer wieder zur Tagesordnung überge-
hen zu können.
Über das Jahr 2020 hielten wir Kontakt zur Firma Ziegler, um 
noch einige Frage zu klären. Dann im Februar 2021 durften wir 
leider nur zu zweit nach Gingen zur Rohbauabnahme fahren.
Da sahen wir unser neues Fahrzeug zum ersten Mal. Die Mitar-
beiter der Firma Ziegler hatten in gut einem Jahr ein großartiges 
Fahrzeug gebaut.
Mit unserer Projektleitererin Frau Rettenberger schauten wir 
uns das Fahrzeug an und klärten noch offene Fragen.
Ende März war es soweit, vier Kameraden durften nach Gingen 
fahren, um das neue Fahrzeug auf Herz und Nieren zu prüfen 
und es nach Hause bringen.
Die Entscheidung, wer mitfahren durfte, fiel nicht leicht. Jeder 
unserer Kameraden hat seinen Beitrag zum neuen Fahrzeug 
geleistet und hätte es verdient gehabt, mitzufahren.
An anderthalb Tagen haben wir das Fahrzeug geprüft, die Be-
ladung ein- und ausgeräumt und auf Vollständigkeit geprüft, so-
wie eine Einweisung erhalten.
Am 1. April um 06.00 Uhr machten wir uns auf den Heimweg. 
Nach 11 Stunden Fahrzeit kamen wir gegen 19.00 Uhr endlich 
heil mit dem neuen Fahrzeug zu Hause an. Wir wurden von den 
Kameraden fröhlich empfangen.

Heute am 21.05.2021 - 10 Tage nach unserem 25-jährigem Ju-
biläum können wir endlich das neue HLF in Dienst stellen. Die 
Kameraden haben sich in den zurückliegenden Wochen mit den 
neuen Gerätschaften vertraut gemacht und alle haben eine Ein-
weisung erhalten.
Wir bedanken uns herzlich beim Innenministerium Mecklen-
burg-Vorpommern für die Fördergelder, die uns dieses groß-
artige Fahrzeug ermöglichen konnten, sowie beim Landkreis 
Vorpommern-Greifswald.
Wir bedanken uns außerdem beim Bürgermeister und den Ge-
meindevertreten für die großartige, langjährige Zusammenar-
beit und dass Sie den Anteil der Gemeinde für das Fahrzeug 
bereitgestellt haben.
Ein weiterer Dank geht an die Firmen WW Brandschutz GmbH 
Malchow, MAN Truck & Bus Deutschland, GBS Handelsgesell-
schaft, bei der Firma Ziegler und unserem Ansprechpartner 
Sven Gießbach sowie unserer Projekteiterin Frau Rettenberger.
Zum Abschluss möchte ich mich bei meinen Kameraden der 
FFW Peenemünde für die geleistete Einsatzbereitschaft bedan-
ken und hoffe darauf noch viele weitere Jahre mit euch zusam-
men arbeiten zu können.

Matthias Szostak

amt - Widerspruch gegen die Weitergabe meiner Daten gemäß 
den Bestimmungen des Bundesmeldegesetzes.

Indienststellung neues Hilfeleistungs- 
löschfahrzeug in Peenemünde
Unser Land erlebt aktuell, wie uns ein Virus vor neue Herausfor-
derungen stellt. 2021, dieses Jahr sollte für unsere Feuerwehr 
und die Gemeinde ein besonderes Jahr werden. Nach dem wir 
im Dezember 2019 das neue Gerätehaus übernommen hatten, 
fehlte nur noch das neue Fahrzeug. Wir hofften, dass das HLF 
rechtzeitig zur 25Jahrfeier fertig wird und wir die Indienststel-
lung und unser Jubiläum groß feiern zu können. Mit den Anwoh-
nern der Gemeinde, mit unseren Kameraden der Nachbarweh-
ren und geladenen Gästen von Land, Kreis und Amt.
Leider hat uns Corona einen Strich durch unsere Rechnung ge-
macht.
Es ist nach wie vor schwierig abzuschätzen wie sich die Pan-
demie entwickelt. Deshalb haben wir uns entschlossen mit der 
Indienststellung nicht zu warten bis wir wieder ein großes Fest 
veranstalten können. Diese werden wir aber nachholen, sobald 
es die Lage erlaubt.
Unser altes Fahrzeug der TLF Baujahr 1989 hat uns jahrelang 
gut gedient, aber auch oft im Stich gelassen. Deshalb sind wir 
froh, jetzt dem alten Fahrzeug Lebewohl sagen zu können und 
das HLF in Dienst zu nehmen. Der Feuerwehrbedarfsplan für 
unsere Gemeinde sieht ein Hilfeleistungslöschfahrzeug vor.
Im Jahr 2017 wurde dafür der Antrag auf Fördermittel gestellt. 
Die Bewilligung dazu erfolgte 2019 durch unseren damaligen 
Innenminister Lorenz Caffier.
2018, nachdem der Antrag gestellt wurde, haben wir als Ka-
meraden angefangen uns zu informieren. Wie funktioniert eine 
Ausschreibung, was muss beachtet werden? Welche Vorstel-
lungen haben wir, welche Ausrüstung soll auf das Fahrzeug? 
Kaum jemand von uns hatte damit Erfahrung. Also tauschten wir 
uns mit den Kameraden der Nachbarwehren aus. Wir besuch-
ten die Kameraden in Wolgast, Dersekow und sogar nach Ros-
tock verschlug es uns. So sammelten wir Ideen, und erhielten 
großartige Tipps, die uns sehr geholfen haben, die verschieden 
Aufbau-Hersteller kennenzulernen. Dafür möchten wir uns noch 
einmal bei den Kameraden, die uns ihre Fahrzeuge gezeigt ha-
ben bedanken.
Im Anschluss luden wir verschiedene Hersteller ein, um uns ihre 
Technik vorführen zulassen. So konnten wir auch die verschie-
denen Fahrgestellhersteller in Augenschein nehmen.
Als 2019 die Bewilligung kam freuten wir uns, dass es endlich 
losgehen konnte. Als Dienstleister für die Ausschreibung bekam 
die Firma WW Brandschutz GmbH aus Malchow den Zuschlag 
und begleitete uns von nun an. Wir stellten eine kleine Grup-
pe zusammen, die mit Thomas Pieszek von WW Brandschutz 
unsere Ideen und Vorschläge zu Papier brachten, sodass im 
Oktober 2019 die europaweite Ausschreibung beginnen konnte. 
Für die großartige Zusammenarbeit möchten wir uns bei Jens 
Werner und seinen Angestellten bedanken, die sich immer die 
Zeit genommen haben, um uns eingehend zu beraten.
Es gab mehrere Antworten verschiedenster Hersteller auf die 
Ausschreibungen.
Diese wurden ausgewertet und im Dezember 2019 kam es 
durch die Gemeindevertretung zur Vergabeentscheidung:
Fahrgestell: MAN Truck & Bus Deutschland = 99.305,50 €
Aufbau: Ziegler GmbH = 258.321,15 €
Beladung: GBS Handelsgesellschaft mbH = 116.280,86 €
Die Gesamtkosten des Fahrzeugs betragen 473.907,51 €. Die 
Fördermittel des Landkreises betrugen 126.000 €. Die Förder-
mittel der Landes M-V beliefen sich auf 148.926,84 €. Den Rest 
zahlte die Gemeinde Peenemünde. Dafür bedanken wir uns.
Im März 2020 kam es zum Auftragsklärungsgespräch. Damals 
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Bitte beachten Sie auch unsere Plakate und unsere Homepage: 
www.kirche-auf-usedom.de Dieser Planungsstand ist vom 08. 
Juni und kann sich aufgrund der aktuellen Situation verändern.

Konzert und Kultursommer 2021

Konzert-Kulturprogramm
Samstag, 19. Juni, 16 Uhr Zinnowitz

Pfarrgarten - Bergstr. 12: Händelchor - Berlin

Dienstag, 22. Juni, 20 Uhr Zinnowitz
Lesung - Buchvorstellung:

„Lauflust Usedom“ - Christina Kämmerer, Spende

Donnerstag, 8. Juli, 20 Uhr Zinnowitz
Jaspar Libuda mit seinem Trio

Montag, 12. Juli, 20 Uhr Krummin
Meiers Clan Saxophon-Quartett Klassik/Tango/Jazz/Pop.

Dienstag, 20. Juli, 20 Uhr Zinnowitz
Vinzent Patiz und seine Gitarre

Dienstag, 27. Juli, 20 Uhr Zinnowitz
Görlitzer Kammerchor

Donnerstag, 29. Juli, 20 Uhr Krummin
Musikalische Höhepunkte aus 4 Jahrh.

Andrea Grothe - Sopran/Eckhard Pätzold Orgel
(Königsstein Sächs. Schweiz)

Dienstag, 3. August, 20 Uhr Zinnowitz
Präsentation: Bilder der Ausstellung:

The New Yorker - Günter Knop Spende

Donnerstag, 5. August, 20 Uhr Zinnowitz
Orgel trifft Piano - Bert-Henry Albrecht

Dienstag, 10. August, 20 Uhr Zinnowitz
Trio Divertimento - 3 Streicher

Dienstag, 17. August, 20 Uhr Zinnowitz
Orgel und Trompete - Frommelt und Tiede

Donnerstag, 26. August, 20 Uhr Zinnowitz
Johannes Gärtner und das Ensemble „Cerca Dio“:

Schauspiel und Musik

Montag, 30. August, 20 Uhr Zinnowitz
Orgel und Trompete

Frank Zimpel und Alexender Pfeifer
Werke aus Barock und Romantik

Samstag, 4. Sept., 19 Uhr Krummin
Bläserkonzert - Spende

Donnerstag, 9. Sept., 20 Uhr Zinnowitz
Robert Meyer und sein Theremin

Donnerstag, 16. Sept., 20 Uhr Zinnowitz
Orgel trifft Piano - Bert-Henry Albrecht

Der Eintritt für unsere Konzerte, so nicht anders angegeben be-
trägt 12 €, ermäßigt mit Kurkarte 10 €, bis zum 18. Lebensjahr ist 
der Eintritt frei.

Wir gehen zum derzeitigen Zeitpunkt davon aus, dass sie zum 
Besuch eine Bescheinigung über Geimpft, Genesen oder Gestestet 
vorlegen müssen und Sie eine medizische Maske tragen müssen.

Änderungen möglich. Stand 11.06.2021

Theater in der Kirche

Sonntag, 08.08. 19:30 Uhr Lothar Bölck, Kabarettist
Freitag, 3.9. 19:30 Uhr Herkuleskeule - Dresdener Kabarett
Karten und Informationen erhalten Sie über die Vorpommer-
sche Landesbühne: Das gelbe Theater „Die Blechbüchse“ und 
das Vineta-Festspielbüro, Seestraße 8, 17454 Zinnowitz, 03971 
2688802
Offene Kirche
Krummin: täglich von 10 - 18 Uhr (ganzjährig)
Zinnowitz: Mo. - Sa. 10 - 12 Uhr
Mo. - Fr. 16 - 18 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Krummin-
Karlshagen-Zinnowitz
Liebe Bewohner im Inselnorden!
Seit Monaten leben wir nun zwischen Ordnungen, Verordnun-
gen und Regeln. Es bleibt uns kaum etwas anderes übrig, als 
uns über den aktuellen Stand zu informieren. Allerdings tun sich 
da manchmal auch große Fragenzeichen auf: Ist das alles not-
wendig? Ist das alles sinnvoll? Ist das hilfreich und menschlich?

Der Monatsspruch für den Monat Juni fordert mich auf darüber 
einmal nachzudenken? „Man muss Gott mehr gehorchen als den 
Menschen.“
(Apostelgeschichte 5,29).

Auch das Leben im Glauben hat Regeln, auch Gott stellt Ord-
nungen auf. Aber vielleicht haben diese eine andere Blick-
richtung als die von Menschen aufgestellten Ordnungen. Der 
Grundgedanke des christlichen Glaubens lässt sich zusammen: 
„Du sollst Gott lieben und deinen Nächsten, wie DICH selbst“.
Ein Dreiklang: Gott lieben. Bedeutet für mich im Einklang mit 
der Schöpfung zu lieben und im Einklang mit den Geschöpfen 
Gottes. Den Blick von sich selbst in die Welt zu wenden.
Die Nächsten lieben. Bedeutet für mich meine Mitmenschen 
wahrzunehmen. Genau hinzuschauen, was die Menschen 
in meinem Umfeld gebrauchen. Dabei sollte man nicht beim 
Schauen bleiben, sondern sich auch nach den eigenen Mög-
lichkeiten für das Gemeinwohl einzusetzen.
Sich selbst lieben. Dieser Gedanke bedeutet für mich, dass es 
darum geht uns selbst anzunehmen. Ich bin ein gutes Geschöpf, 
mit Stärken und Schwächen. Es ist wichtig mich selbst anzuneh-
men, und wenn ich mich selbst lieben kann, kann ich mich auch 
in Liebe und mit Verständnis dem Nächsten zu wenden.
Kurzgesagt: Als von Gott geliebter Mensch, kann ich mich selbst 
lieben und diese Liebe an andere weitergeben.
Auf der Basis dieses Dreiklangs der Liebe, gilt es die Ordnun-
gen und Verordnungen zu überprüfen. Ich möchte Ihnen Mut 
machen auf ein gutes Miteinander zu schauen. Trotz und gera-
de wegen der Ordnungen, die es sicherlich braucht. Aber der 
Gedanke der Liebe und des Blicks füreinander sollte überallen 
von Menschen aufgestellten Ordnungen stehen.

Ich wünsche uns einen guten Sommer, geleitet von der Liebe 
Gottes und der Offenheit für die Menschen in unserem Umfeld.

Es grüßt sie herzlich im Namen
der Kirchengemeinde Krummin-Karlshagen-Zinnowitz
Cord Bollenbach

Gottesdienste in der evangelischen Kirchengemein-
de Krummin-Karlshagen-Zinnowitz

27.06., 4. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Kirche Zinnowitz
11:00 Kirche Krummin
04.07., 5. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Kirche Zinnowitz
11:00 Kirche Karlshagen
11.07., 6. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Kirche Zinnowitz
11:00 Kirche Krummin
17.07. Abendgottesdienst
18:00 im Pfarrgarten Zinnowitz (Bergstr. 12)
18.07., 7. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Kirche Zinnowitz
11:00 Kirche Karlshagen
26.07., 8. Sonntag nach Trinitatis
09:30 Kirche Zinnowitz
11:00 Kirche Krummin
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Regelmäßige Gottesdienste in den beiden Kirchen der Pfarrei wie 
folgt:
„St. Otto“ - Zinnowitz, Dr.-Wachsmann-Straße 29
Sonntag 11:00 Uhr
Montag 09:00 Uhr und um 19 Uhr Dünensingen, Treffpunkt 

Parkplatz Haus St. Otto
Dienstag 09:00 Uhr Klangandacht im Haus St. Otto
Mittwoch 17:00 Uhr Anbetung und Beichtgelegenheit

19:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr
Freitag 17:00 Uhr Andacht und jeden 1.und 3.Freitag um 10 

Uhr „Küchengebabbel“
„Stella Maris“ - Heringsdorf, Waldbühnenweg 6
Samstag 18:00 Uhr
Sonntag 10:00 Uhr
Dienstag 09:30 Uhr, am ersten Dienstag im Monat mit Seni-

orenfrühstück
Donnerstag 16:30 Uhr Andacht und um 19 Uhr „Gedankensplit-

ter zur Bibel“
Beichtgelegenheit:
Mittwoch 17:00 Uhr in „St. Otto“, Zinnowitz, und nach Ver-

einbarung
Samstag „Stella Maris“, Heringsdorf und nach Vereinbarung

Unsere Gemeindegruppen und besondere Gottesdienste:
Jede Woche Montags um19 Uhr Dünensingen in Zinnowitz, Treff-
punkt auf dem Parkplatz des Haus St. Otto.

Klangandacht an jedem Dienstag um 9 Uhr im Haus St. Otto.
„Gedankensplitter zur Bibel“ - Bibelgespräch zum Sonn-
tagsevangelium immer donnerstags um 19 Uhr in Stella Maris, 
Heringsdorf.

Küchengebabbel an jedem 1. Und 3. Freitag im Monat um 10 Uhr 
im Haus St. Otto.

Seniorenfrühstück am Dienstag, dem 06.07. im Anschluss an die 
Heilige Messe um 09:30 Uhr in Stella Maris, Heringsdorf - je 
nach dann gültiger Corona-Verordnung.

Ausblick:
Am Sonntag, dem 29.08. ist nach den Sommerferien ab 11 Uhr 
wieder Familientag mit Religionsunterricht im Haus St. Otto in 
Zinnowitz. - um 11 Uhr Familienmesse mit Segnung der Schul-
kinder
Weitere Informationen, Einzelheiten und aktuelle Vermeldungen 
sowie Terminänderungen/-ergänzungen finden Sie auf www.
sankt-otto.de

Zinnowitz - Jugendclub

Unsere Angebote vom 01.07.2021 bis zum 31.07.2021

01.07.2021 14:00 Uhr Eisbecher mit frischen Früchten
03.07.2021 17:00 Uhr Prävention: Thema Alkohol
06.07.2021 17:00 Uhr Heute: Tischtennisturnier im Freien
07.07.2021 15:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
08.07.2021 15:00 Uhr Gesunde Ernährung: Fisch auf Ofen-

gemüse!
09.07.2021 15:00 Uhr Heute: Wir backen eine Erdbeertorte!

		             

Kirchenführung Di. 11:11 Uhr
Karlshagen: Siehe Aushang an der Kirche
Netzelkow: Siehe Öffnungszeiten Pfarrscheue, dort ist der 
Schlüssel hinterlegt.
Mittagsgebet in Zinnowitz
Die Glocken läuten mittags um 12 Uhr. In diesem Jahr bieten wir 
im Juli und August von Dienstag - Donnerstag zu dieser Zeit ein 
Mittagsgebet - 10 Minuten zum Gebet und zur Besinnung - an.
Abendgottesdienste im Pfarrgarten
In diesem Sommer finden wieder ein mal im Monat samstags 
Abendgottesdienste statt. In diesem Jahr noch einmal im Pfarr-
garten Zinnowitz Bei Regen weichen wir in die Zinnowitzer Kir-
che aus. Sie stehen unter dem Thema: „Schaut hin“ und begin-
nen jeweils um 18 Uhr: 19.06., 17.07.; 14.08.; 18.09.

Regelmäßige Angebote für Jung und Alt:

Die Gruppen und Kreise finden nach Rücksprache mit den Grup-
penleitern statt.

Familien-Projekt-Chor: nach Absprache

Gitarren-Flötenunterricht (nicht in den Ferien)

Christenlehre - Gottesdienst für Kinder (nicht in den Ferien)

Konfirmandengottesdienst-Projekt (nicht in den Ferien)
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Gesellschafts-Spiele-Abend (mit Anmeldung)
Nach Absprache
Kontakt: Cord Bollenbach, Tel. 038377 42045

Ökumenische Sportgruppe (nach Absprache)
Kontakt: Evelyn Reuschel, Tel. 038377 42421

Frauengesprächskreis (nach Absprache)
Kontakt: Ilse Herbst, Tel.: 038377 41331

Frauenhilfe: (nach Absprache)
donnerstags, 14:00 Uhr, Pfarrhaus Zinnowitz
Kontakt: Carola Fischer, 038377/37143

Kirchenchor Krummin-Karlshagen-Zinnowitz:
donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, Kirche Karlshagen, nach Ab-
sprache
Leitung: Clemens Kolkwitz

Wochenschluss-Gottesdienst im Haus Sorgenfrei.
freitags, 15:15 Uhr im Begegnungszentrum im Haus Sorgenfrei

Besuchskreis:
Kontakt: Christa Heinke, Tel. 038377 42045

Weitere Veranstaltungen und alle Termine finden Sie auch auf 
unseren Plakaten und auf unserer Homepage: kirche-auf-use-
dom.de

Wir sind sehr dankbar, für unsere lebendige Gemeinde. Sie 
lebt von Menschen, die mit offenen Augen unterwegs sind und 
mitmachen, gerade in dieser Zeit ist eine kreative Unterstüt-
zung hilfreich. Vielleicht haben auch Sie Lust und Ideen mitzu-
machen. Wir wollen für Sie da sein, suchen Sie den Kontakt, 
schauen Sie auf unsere Homepage: www.kirche-auf-usedom.
de, oder kontaktieren sie uns Bergstr. 12 - 17454 Zinnowitz oder 
cord.bollenbach@pek.de oder zinnowitz@pek.de oder telefo-
nisch 038377 42045. Es grüßen Sie herzlich

Christa Heinke (Pfarrerin) & Cord Bollenbach (Gemeindepädago-
ge)

Katholische Pfarrgemeinde „Stella Maris“ 
auf der Insel Usedom
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
die Pfarrei St. Otto mit dem Gemeindeteil Stella Maris, Herings-
dorf und dem Gottesdienst-ort St. Otto, Zinnowitz wünscht Ihnen 
allen einen wunderschönen Juli und erholsame Sommerferien.
Bleiben Sie behütet,
Ihr Pfarrer Frank Hoffmann
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Badeärzte spielten bei der Entwicklung der Seebäder eine ent-
scheidende Rolle. Als im Jahre 1793 der Herzog Friedrich Franz 
I. von Mecklenburg-Schwerin am Heiligen Damm bei Doberan 
mitsamt Gefolge in die Fluten der Ostsee stieg und somit das 
erste deutsche Seebad nach englischem Vorbild begründete, 
geschah dies nur auf Anraten des Rostocker Medizinprofessors 
Dr. Samuel Gottlieb Vogel (1750-1837).
Auch an der Entwicklung des Ostseebades Zinnowitz hatten Ba-
deärzte wie Dr. Wilhelm Sachse (1839-1892) und Dr. Fritz Friedel 
(1863-1912) großen Anteil. Sie betreuten nicht nur die Badegäste, 
sondern machten in ihren Publikationen die Vorzüge des Seeba-
des einem breiten Publikum bekannt und hatten so Anteil an einer 
maßgeblich von Badeärzten initiierte speziell Seebadliteratur, 
welche bald eine wichtige Funktion für deren Profilbildung und 
Öffentlichkeitsarbeit erlangen sollte.
Die Ausstellung informiert ferner darüber, wie Zinnowitz um 1910 
kurzzeitig zu einem internationalen Zentrum der pädiatrischen 
Balneologie (Bäderheilkunde) wurde und mit welchen Werkzeugen 
Zinnowitzer Zahnärzte einst ihre Kunst ausübten.
Mit besonderem Stolz präsentieren die Macher der Ausstellung die 
originale Schwesterntracht einer Zinnowitzer Gemeindeschwester.
Eine Zusammenstellung von Biographien Zinnowitzer Ärzte, Zahn-
ärzte und Apotheker mit vielen lebensgeschichtlichen Details, 
soweit es öffentlich zugängliche Quellen und die Schutzfristen 
des Landesarchivgesetzes zuließen, ergänzen die Ausstellung 
und machen sie auch für alle Zinnowitzer Einwohner interessant.

Ein Kleinod in der Eisenbahnabteilung des Museums ist ein detail-
reiches Diorama von der Erprobung eines Raketen-Schießzuges 
am Standort Kienheide zwischen Peenemünde und Karlshagen 
(heutiger Parkplatz am Strand) im Jahre 1944.
Nach der Invasion in der Normandie ab dem 6. Juni 1944 war 
durch die drückende alliierte Luftüberlegenheit der Betrieb von 
stationären Raketenabschussbasen in Westeuropa durch Hitlers 
Wehrmacht unmöglich geworden und die Heeresleitung begann 
den Einsatz mobiler Basen zu organisieren und brachten so den 
Tod auf den Schienenweg. Daher wurden im Herbst 1944 auf 
den Bahnhöfen Zinnowitz und Wolgast nach erfolgter Ausbil-
dung der Bedienungsmannschaften in der Heeresversuchsanstalt 
Peenemünde/Karlshagen komplette Eisenbahnschießzüge zum 
Abschuss von A4-Fernraketen (V2) zusammengestellt. Der erste 
Transport verließ den Bahnhof Wolgast bereits am 17. Oktober 
1944 und hatte die Entladestation Burgsteinfurt zum Ziel. Aus 
dieser Region heraus beschossen die Einheiten London und Ant-
werpen in Terrorabsicht. Etwa 8 000 Menschen verloren hierdurch 
den Einsatz der A4-Raketen ihr Leben.
Nachdem bis zum Invasionsbeginn der Alliierten am D-Day keine 
V 2 zum Einsatz gebracht werden konnte, hatte nach dem Attentat 
auf Hitler am 20. Juli 1944 die SS den Einsatz der schon unter ihrer 
Regie und unter Opferung von 20 000 KZ-Häftlingen und Zwangs-
arbeitern in Sklavenarbeit hergestellten V 2 an sich gerissen. Bei 
der Herstellung der V2-Raketen kamen mehr Menschen um, als 
bei deren späterem Einsatz.
Das Heimat- und Eisenbahnmuseum Zinnowitz empfängt sei-
ne Besucher unter Beachtung der gültigen Hygienevorschriften. 
Anmeldung mit Luca-App möglich, ansonsten Eintragung in Mel-
deliste.
Öffnungszeiten Mo. – Fr. 10.00 -17 Uhr. Sa-So 14-17 Uhr.

Gerald Christopeit / Ute Spohler

10.07.2021 17:00 Uhr Pflegearbeiten auf unserem Gelände
14.07.2021 14:00 Uhr Berufliche Belange
16.07.2021 15:00 Uhr Kreativ: T-Shirts selbst gestaltet
17.07.2021 16:30 Uhr Gesunde Ernährung: Bunter Salat mit 

Melone und Kräutern!

		             

20.07.2021 16:30 Uhr Spielewettbewerb
21.07.2021 14:00 Uhr Berufliche Angelegenheiten
23.07.2021 15:00 Uhr Fahrradtour: Ziel Eurer Wahl!

24.07.2021 14:00 Uhr Muffins mit fruchtiger Füllung
28.07.2021 15:00 Uhr Berufliche Belange
29.07.2021 15:00 Uhr Wir arbeiten am Hochbeet!
30.07.2021 17:00 Uhr Gesprächsrunde zu aktuellen The-

men!
31.07.2021 16:30 Uhr Heute wird gegrillt

HURRA!
Große Freude in Coronazeiten, wir durften am 01. Juni den 
Jugendclub wieder öffnen. Ein großes Dankeschön an die Ge-
meindevertretung Zinnowitz. Wir haben uns riesig gefreut, unser 
Basketball- und Tischtennisplatz hat jetzt eine Außenbeleuchtung 
bekommen. Und der Jugendclub hat eine Umzäunung erhalten.
Vielen Dank dafür!

Von Badeärzten, Gemeindeschwestern und 
einem Raketenschießzug -

Heimat- und Eisenbahnmuseum Zinnowitz öffnet mit 
neuen Ausstellungskomponenten

Für die Mitglieder der Historischen Gesellschaft des Ostseebades 
Zinnowitz bedeutete der Lockdown keinen Stillstand. Sie haben 
die Zeit genutzt, um ihre Ausstellung durch einige interessante 
Objekte zu bereichern, und freuen sich darauf, diese nun ihrem 
Publikum zu präsentieren.
Eine Sonderausstellung widmet sich dem Gesundheitswesen des 
Ostseebades im 20. Jahrhundert.
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Sommerferien im Jugend- u. Vereinshaus Karlshagen 

Alle Anmeldungen können schriftlich oder über 01575 / 848 71 47 erfolgen 

 

Woche 1  22.06. – 26.06.  Öffnungszeiten 10.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Mi, 23.06. - Bastelnachmittag   ab 15.00 Uhr 

Do, 24.06. - Freie Beschäftigung 

Fr, 25.06. - zelten Start    ab 19.30 Uhr 

Sa, 26.06. - zelten Ende    ca. 11.30 Uhr 

 

Woche 2  29.06. – 03.07.  Öffnungszeiten 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 

Di, 29.06. - Freie Beschäftigung 

Mi, 30.06. - Bastelnachmittag   ab 15.00 Uhr 

Do, 01.07. - Wasserspaß im JVH   ab 14.00 Uhr 

Fr, 02.07. -  Outdoor Tischtennis + grillen  ab 14.30 Uhr 

Sa, 03.07. -  Boysnight    ab 21.00 Uhr  Anmeldung bis 25.06. 

 

Woche 3 06.07. – 10.07.   Öffnungszeiten 10.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Di, 06.07. - Holyfest mit grillen   ab 15.30 Uhr  Anmeldung bis 22.06. 

Mi, 07.07. - Bastelnachmittag  ab 15.00 Uhr 

Do, 08.07. - Eiscreme DIY    ab 14.00 Uhr 

Fr, 09.07. - freie Beschäftigung 

Sa, 10.07. - Ladysnight    ab 20.00 Uhr  Anmeldung bis 03.07. 

 

Woche 4 12.07. – 16.07.    Wikingerlager    Anmeldung bis zum 25.06. 

Mo, 12.07. - 10.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Di, 13.07. -  10.00 Uhr – 19.00 Uhr 

Mi, 14.07. - 10.00 Uhr - zelten 

Do, 15.07. -  zelten 

Fr, 16.07. -  ab 17.00 Uhr Abschlussfest mit Eltern   Ende ca. 22.00 Uhr 

 

Woche 5   20.07. – 24.07.   Öffnungszeiten 10.00 Uhr – 21.00 Uhr 

Di, 20.07. - freie Beschäftigung 

Mi, 21.07. - Bastelnachmittag 

Do, 22.07. - Kinderolympiade   ab 11.00 Uhr Anmeldung bis 13.07. 

Fr, 23.07. - Grillabend    ab 17.00 Uhr  Anmeldung bis 12.07. 

Sa, 24.07. - Karls Erdbeerhof   ab 10.00 Uhr  Anmelden bis 12.07. 

 

Woche 6  27.07. – 31.07.  Öffnungszeiten 10.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Di, 27.07. - Wir wandern nach Wolgast ab 13.00 Uhr  Anmeldung bis 20.07. 

Mi, 28.07. - freie Beschäftigung 

Do, 29.07. - Fotoshooting ab 14.00 Uhr 

Fr, 30.07. - Cocktail Nachmittag   ab 14.30 Uhr 

Sa, 31.07. - Kinderfest   ab 11.00 Uhr  Verpflegung gegen Obolus 
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Vorstandsmitglieder der MK mit dem schwedischen Flottenchef

Fahnenweihe zum 10. Jahrestag

Urlauber und die Modelle 

Zu unserem 10. jährigen Jubiläum 2001 konnten wir unsere 
Vereinsfahne feierlich durch einen Militärdekan der Deutschen 
Marine weihen lassen.
Im Jahr 2005 wurde zwischen der „Heinrich Heine Schule“ 
Karlshagen und der Marinekameradschaft Peenemünde ein 
Vertrag über die Zusammenarbeit in der „Arbeitsgemeinschaft 
Schiffsmodelbau“ unterzeichnet.
Seitdem werden Schiffsmodelle wie Fahnenweihe zum 10. Jah-
restag Segelboote, Schlepper, Schubschiffe und Kontrollboote 
durch die Kinder und Jugendlichen selbst gefertigt. Mitarbeiten 
können alle Schülerinnen und Schüler ab der 5. Klasse. Höhe-
punkt in der Schiffsmodelbauarbeit ist das jährliche Hafenfest in 

30. Jahre Marinekameradschaft  
Peenemünde und Umgebung  
von 1991e.V.
Am 22. Juni 2021 jährt sich zum 30. Mal das 
Gründungsjubiläum der „Marinekamerad-
schaft Peenemünde (MK) und Umgebung von 
1991“ e. V..
Im heutigen „Hotel am Meer“ versammelten sich am 22.06.2021 
91 sieben Kameraden, um einen maritimen Verein zu gründen. 
Unterstützung erhielten wir damals von Kameraden der Marine-
kameradschaft Heide/Dithmarschen. Mit der Gründung der MK 
traten alle Kameraden der Dachorganisation, dem „Deutschen 
Marinebund“ bei, dem alle Mitglieder auch heute noch ange-
hören!

Gründungsmitglieder 1991

Im Laufe der Jahre entwickelte sich unsere MK zu einem zu-
verlässigen, mit vielen Vereinen vor Ort, in der Umgebung aber 
auch in ganz Deutschland gut vernetzten Verein. Unser Be-
kanntheitsgrad geht mittlerweile weit über die Grenzen von Pe-
enemünde/ Karlshagen hinaus. Viele Marinevereine besuchten 
uns in den 30 Jahren, z. B. aus Querfurt, Hettstedt, Magdeburg, 
Naumburg, Göteborg/S., Helbra, Siegerland und natürlich aus 
Heide und Karlskrona/S..
Obwohl wir den Namen Peenemünde in unserem Vereinsna-
men tragen, sind wir doch ein in Karlshagen eingeschriebener 
Verein.
Im Jahr 2000 nahmen wir erstmalig Verbindungen nach Schwe-
den auf in der Hoffnung, dass wir mit einem schwedischen 
Verein in Kontakt treten können, um uns auch international zu 
öffnen. Es meldeten sich die Kameraden der schwedischen 
„Flottans Män“ aus Karlskrona, dem größten Marinestandort 
Schwedens. Bis heute haben wir sehr gute Beziehungen nach 
Schweden, die bis in mittlerweile persönliche Freundschaften 
übergegangen sind.

2015 in Karlskrona
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20. Jahrfeier in Bannemin� Bilder: MK Peenemünde

Leider sind in den letzten 30 Jahren viele ehemalige Kameraden 
auf ihre „Letzte große Reise“ gegangen. Aber so ist das Leben, 
auch in einem maritimen Verein. Aber auch neue Mitglieder ha-
ben den Weg zur Marinekameradschaft gefunden, auch wenn 
sie nicht zur See gefahren sind. Allein die Verbundenheit zum 
Meer und zu maritimen Gedankengut können zu einer Mitglied-
schaft in der MK und damit im Deutschen Marinebund führen.

Wer mehr über die Arbeit der MK Peenemünde wissen möchte 
oder sich eine Mitgliedschaft in diesem maritimen Verein vor-
stellen kann, kann sich gern im Internet unter www.mk-peene-
münde.de bzw. unter der Telefonnummer 038371 20609 oder 
038377 373747 informieren.

Wolfgang Telle
1. Vorsitzender

Vorträge im Marinemuseum Juli 2021

Mittwoch, 
07.07.

Hans-Jürgen Conradi
„Diensthundewesen“

Freitag, 16.07. Klaus Kollmann Pilot einer SU-22
„Erinnerungen an den Dienst als (Schlachtflie-
ger?)“

Mittwoch, 
21.07.

Lutz Hübner
„MIG s̀ über Amerika“

Mittwoch, 
28.07.

Michael Dumaschefski
„Aus dem Leben eines Schnellbootkommandanten 
der VM“

Beginn der Vorträge um 19:00 Uhr im Marinemuseum Peene-
münde, Fährstr. 9

Bitte beachten Sie vor-, während und nach der Veranstaltung 
die jeweils aktuellen Verhaltensregeln zu Covid-19.

Anmeldung unter: 0174 6544045 oder marinemusem-peenemu-
ende@web.de

Tafel Wolgast
Sölvesborger Str. 2

in Wolgast

Hier finden Sie Hilfe

immer Dienstags und Freitags von 14:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Karlshagen, bei dem dann die gebauten Boote vorgeführt wer-
den. Auch durch die Urlauber können die Modelle im Hafenbe-
cken selbst gesteuert werden können.
Den Schülern werden nicht nur handwerkliche Fähigkeiten ver-
mittelt, sie werden auch zur Ausdauer bei der Arbeit angehalten. 
Ihnen werden maritime Kenntnisse wie z. B. einfache Naviga-
tion, Lichterführung und der Aufbau einer Seekarte vermittelt. 
Seit dieser Zeit haben ca.180 Schüler die Arbeitsgemeinschaft 
durchlaufen.
Ein Dank an dieser Stelle gilt den ehrenamtlichen Betreuern von 
Seiten der MK. Das sind gegenwärtig die Kameraden Eckehard 
Flügge, Heinz-Dieter Fischer und Wolfgang Hertwig. Gegründet 
wurde die AG von den leider schon viel zu früh verstorbenen 
Kameraden Wolfgang Hoffmann und Uwe Alpen.

Mitglieder der AG Schiffsmodelbau

Im Jahr 2020 konnten die Kameraden Flügge und Fischer auf-
grund ihrer Verdienste um die Modelbaugruppe mit der „Ehren-
urkunde für herausragende ehrenamtliche Tätigkeit“ “ des Land-
kreises VG ausgezeichnet werden!
Das Hauptanliegen unseres Vereines besteht in der Würdigung 
und Pflege maritimer Traditionen und Tugenden. Hierzu zählen 
insbesondere erlebte Bordkameradschaft und Zusammenge-
hörigkeitsgefühl. Zu unseren jährlichen Veranstaltungen zählen 
unter anderem
•	 Das traditionelle Labskausessen;
•	 Ein zünftiger „Feuerschiffsabend“ mit viel maritimer Musik, 

auch zum Mitsingen
•	 Unser Frühlingsfest
•	 Segeln mit einem Marinekutter K 10
•	 Interessante maritime Vorträge, auch für die Öffentlichkeit
•	 Ausflüge in „geschlossener Formation“ mit Bus u.a. nach 

Schweden
•	 Gesellige Abende
•	 Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Schiffsmodelbau
Und vieles mehr beinhaltet unseres Vereinslebens. Und das 
Gute ist bei uns, dass an fast allen Veranstaltungen die Ehe-
partner teilnehmen. Das trägt zur inneren Verbundenheit bei.

25. Jahrfeier in Peenemünde
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• Information über die aktuellen Abfahrtszeiten inkl. Ver-

spätungs-Angaben auch über den QR-Code direkt an 
den Haltestellenaushängen oder über http://ubb-info.com/
index.html jederzeit abrufbar

Weiterhin erfolgt die Wiederinbetriebnahme der Fernbuslinien 
nach Berlin und Hamburg zum 14.06.2021.

Ab sofort bietet die UBB den Fahrgästen die Möglichkeit, ihr Ti-
cket bequem und schnell über die UBB Webseite oder mit der 
neuen UBB-Fernbus App zu buchen https://www.ubb-online.
com/fernbus/app/. Diese ist kostenfrei im Google Play Store 
oder App Store erhältlich.
Bitte beachten Sie die neuen Preise für die Fernbuslinien und 
die damit verbundenen Sonderpreise nach Greifswald und Ros-
tock https://www.ubb-online.com/fernbus/preise-und-tarif/.
Die UBB freut sich, den Fahrgästen wieder ein erweitertes Ver-
kehrsangebot im Regionalbusverkehr und im Fernlinienverkehr 
unterbreiten zu können und weist in diesem Zusammenhang auf 
die aktuell gültigen Hygienevorschriften und Verordnungen hin, 
damit alle Fahrgäste ihr Reiseziel sicher und gesund erreichen.

Kursangebote LEB Usedom 
Juli/August 2021

Kursbezeichnung: Motorkettensägeschein
Beginn: Juli/August 2021
Kursort: Stadt Usedom

Kursbezeichnung: Englisch Aufbaukurs für Fortgeschrittene
Weiterführung: Juli 2021, mittwochs
Kursort: Seebad Ahlbeck bzw. Online

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurs für Fortgeschrittene
Weiterführung: Juli 2021, montags
Kursort: Stadt Usedom bzw. Online

Kursbezeichnung: Polnisch Aufbaukurse für Fortgeschrittene
Weiterführung: Juli 2021, montags, dienstags, donnerstags
Kursort: Seebad Ahlbeck bzw. Online

Bitte beachten Sie vor-, während und nach Ihrer Kursteilnahme die 
jeweils aktuellen Verhaltensregeln zu Covid-19

Infos und Anmeldung 
unter:

038372-711-33 oder -36
bzw. leb-usedom(ät)t-online.de

Weitere Kurse https://mv.leb.de/usedom/bildungs-
angebote

Information der Beratungsstelle der EUTB 
bei der ABS gGmbH Greifswald
Wir sprechen alle ratsuchenden gesundheitlich Beeinträchtigte 
oder von Beeinträchtigung bedrohte Bürgerinnen und Bürger 
und ihre Angehörigen an:

Wir sind auch in dieser schwierigen, von 
der Pandemie stark eingeschränkten Zeit, für Sie da, 
jetzt mehr denn je!

Haben Sie Fragen zur Antragstellung auf Hilfeleistungen? Benö-
tigen Sie Unterstützung bei Behörden und Ämtern? Suchen Sie 
Hilfeleistungen bei der Lösung krankheitsbedingter Probleme? 
Ob Kita, Schule, Ausbildung, Studium, Pflegedienst, Kurantrag, 
Kontaktaufnahme zu MDK und Versorgungsamt, Anträge für 
Teilhabe am Leben - sprechen Sie uns an, wir helfen bei der 
Suche nach guten Wegen und Lösungen zur Klärung Ihres An-
liegens.
Durch unser umfangreiches regionales Netzwerk, sowie die 
Zusammenarbeit aller EUTB Beratungsstellen des Landkreises 
Greifswald Vorpommern bzw. aller bundesweit vernetzten Be-
ratungsstellen, sind die Möglichkeiten der Hilfeleistungen viel-
fältig.
Nicht unerwähnt bleiben soll, dass wir in besonderen Notlagen 
nach Terminabsprache auch zu Ihnen in die Häuslichkeit kom-
men, um Ihr Anliegen zu besprechen. Diese Beratungsleistung 
ist für Sie komplett kostenfrei!
Nehmen Sie sich etwas Zeit und kontaktieren Sie uns.

Zu erreichen sind wir über:
E-Mail: teilhabeberatung@abs-greifswald.de
Telefon: 03834 83026

0152 53267099
0152 53267029

Wir freuen uns über Ihre Nachricht und wünschen Ihnen alles 
Gute. Bleiben Sie gesund!

Ihr Beraterteam der EUTB bei der ABS gGmbH

Informationen zum 
Fahrplanwechsel im 
Regionalbusverkehr und 
zur Wiederinbetriebnahme 
der UBB-Fernbuslinien 
nach Berlin und Hamburg zum 14.06.2021
Die UBB kündigt hiermit an, im Regionalbusverkehr ab 
14.06.2021 auf den Sommerfahrplan umzustellen.
Die aktuellen Fahrpläne für alle ÖPNV-Linien ab 14.06.2021 fin-
den die Fahrgäste unter https://www.ubb-online.com/regional-
bus/fahrplaene/.
Darüber hinaus bitten wir die Fahrgäste, aktuellen Einschrän-
kungen und Fahrplanänderungen https://www.ubb-online.com/
regionalbus/fahrplanaenderungen/ zu beachten!

Wir möchten die Fahrgäste ferner auf zusätzliche 
Medien zur Information hinweisen:

• Fahrplanauskunft unter https://www.bahn.de/p/view/index.
shtml nutzen

• Fahrplanauskünfte über www.google.com/maps/, einfach 
die Seite aufrufen, Start und Zielort eingeben und ‚Mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln‘ für die Routensuche auswählen

 




